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Kinder von Tschernobyl /  

Solinger Hilfe für Minsk e.V. 
 

www.belynitschi-aktuell.de 

 
Die Themen der 2. Ausgabe 2018: 
 
  Telegramme & Termine 
 
  Bericht zur Kinderkur 2018 
 
 Dank an alle … 

Telegramme & Termine 
   Wer backt uns Weihnachtsplätzchen? 
Unbedingt die Zutaten angeben!! 
 

Abzugeben bis 24. November bei Fam. Butz  
Tel.: 81 25 72 

  Wir beteiligen uns am 

Adventsbasar auf Schloss Burg 
 

1. und 2. Dezember 
 

Sie finden uns am Graf-Engelbert Standbild 

   Aufderhöher Weihnachtsmarkt 
im schönen Bethanienpark 
 

8. und 9. Dezember 
 

Sie finden uns wieder im Haus „Buche“ gegen-
über dem Parkcafe. 
 

Wer hilft uns für einige Stunden beim Verkauf?  
Tel.: 81 25 72 
Bitte besuchen Sie uns und genießen die vor-
weihnachtliche Atmosphäre! 
 
Dank an alle Helfer! 
 

Begünstigt vom schönen Wetter war auch in diesem 
Jahr unser umfangreiches „Warenangebot“ auf dem 
Zöppkesmarkt sehr gefragt. Durch den abgespro-
chenen Schichtbetrieb war es möglich, Freunde und 
Bekannte zu begrüßen und Interessenten über unse-
re Vereinsarbeit zu erzählen; mit anderen Worten 
ein „Tötterchen“ zu halten. 
Den erwirtschafteten Erlös werden wir wieder für 
die Finanzierung unseres Hilfstransportes verwen-
den. Allen die uns beim Aufbau und Abbau und beim 
Verkauf geholfen haben, möchten wir ein herzliches 
Dankeschön sagen.  
                                            Christian Butz   
 

Telegramme & Termine 
   Hilfstransport 
 

Am Samstag 17. November wird unser diesjähriger  
Hilfstransport nach Belynitschi beladen. 
 

Wer helfen kann, bitte melden! Tel.: 81 25 72 
 
Treffpunkt: 8.30 Uhr  
auf dem Schulhof des Humboldt-Gymnasiums. 
 

 
 
Weihnachtspakete (nur Bananenkartons!!), die Sie an 
„Ihre Kinder“ oder Patenfamilien mitschicken möch-
ten, geben Sie bitte zwischen dem  
7. bis 9. November bei Fam. Butz  
(Tel.: 0212 / 81 25 72) ab.  
 
Alle Gasteltern, die in diesem Jahr Kinder hatten, 
können pro Kind zwei Bananenkartons kostenfrei 
mitschicken. Für weitere Bananenkartons, die keines-
falls schwerer als 20 kg wiegen dürfen, sind 12 Euro 
Kostenanteil zu zahlen.  
Alle Kartons bitte unbedingt mit Absender versehen, 
von außen nicht einsehbar zukleben, keine Kordel 
verwenden und keine  
verderblichen Lebensmittel einpacken. 
Bedarf besteht z.B. für Zucker, Nudeln, Reis, Erbsen, 
Öl, Tee, Vitaminbrausetabletten, Wasch- u. Körper-
pflegemittel, evtl. noch Kaffee und Süßigkeiten. 
 
Weitere Spenden haltbarer Lebensmittel (keine Tet-
rapackungen) für Kindergärten, Therapiezentrum, 
Sozialweisenhaus etc. werden gerne entgegenge-
nommen, auch Waschpulver und Schulartikel. 
 
Bitte bedenken Sie, dass die Hilfsgüter oftmals erst 
im Januar die Empfänger erreichen! 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bericht zur Kinderkur 2018 
von Renate Butz 
 
Unsere Gäste aus Belynitschi sind bereits vor eini-
gen Wochen in ihre weißrussische Heimat zurück-
gekehrt. Auch unsere Kinder gehen wieder zur 
Schule. In diesem Jahr trafen unsere Gäste - wie in 
alten Zeiten - bereits am frühen Abend in Solingen 
ein. Leider konnten wir trotz vieler Aufrufe und 
Plakate keine neuen Gasteltern finden. Ehemalige 
fielen krankheitsbedingt aus. 
Insgesamt hatten wir nur 29 Gäste aus Belynitschi 
zu Besuch in Solingen, von denen die Hälfte im 
Naturfreundehaus untergebracht war. An den Wo-
chenenden waren alle in Gastfamilien. 22 Kinder 
im Alter von 9 bis 15 Jahren waren zum ersten Mal 
in Solingen. 
Da wir dieses Mal 4 Wochen Traumwetter hatten, 
verbrachten sie wann immer es möglich war die 
Zeit im Schwimmbad und den dazugehörigen An-
lagen. Das alles ist nur möglich, weil uns der 
Schwimmclub Solingen für diese Zeit sein Vereins-
heim kostenlos zur Verfügung stellt. Vielen Dank 
dafür. 
Am Montagnachmittag hatten wir unsere obliga-
torische Einkleidungsaktion. So hatten die Kinder 
die Möglichkeit, gut erhaltene Kleidung zu finden. 
Auch in diesem Jahr an alle, die mitgeholfen haben 
dies möglich zu machen ein Dankeschön, insbe-
sondere den Schülern und Schülerinnen des Hum-
boldt-Gymnasiums. 
An vielen Tagen konnte man uns im Hort antreffen 
oder wir waren bei allerlei Unternehmungen un-
terwegs.  
Das Eröffnungsfest verbrachten wir traditionsge-
mäß in den Anlagen des Engelberger Hofes – 
diesmal bei herrlichem Wetter-. Kinder, Betreuer, 
Gasteltern sowie einige Gäste konnten sich in fröh-
licher Runde austauschen. 
Einige besondere Programmpunkte waren in dieser 
Zeit der Besuch des Wuppertaler Zoos, natürlich 
der Freizeitpark Phantasialand, Schloss Burg und 
seine Anlagen sowie der Besuch im Hilderado. In 
diesem Jahr besuchten wir die Minigolfanlage in 
Glüder mit anschließendem Grillen. Wie schon 
viele Jahre zuvor hatte uns die Familie Wolny vom 
McDonald`s Restaurant am Frankfurter Damm 
wieder eingeladen. 
Die Siedlungsgemeinschaft Weegerhof 
war mit den Kindern und ihren Betreuern zum  
 

 
    Einladung in Theegarten 
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Herausgeber: 
Kinder von Tschernobyl /  

Solinger Hilfe für Minsk e.V. 
Rölscheider Straße 43 

42657 Solingen 
Tel. 0212 - 81 25 72 

Fax 0212 - 247 30 45 
 

Unser Spendenkonto: 
bei der Stadt-Sparkasse Solingen  

IBAN: DE06 3425 0000 0000 380063 
BIC: SOLS DE33 XXX. 

Wir schicken Ihnen gern eine  
Spendenquittung. 

Shopping durch die Stadt und anschließend auf Ein-
ladung der Familie Böhm in Müngsten zum Minigol-
fen eingeladen; Kuchen und Getränke incl.. Dort 
verbrachten sie einige Stunden mit viel Spaß und 
Freude. 
Das Abschlussfest konnten wir wieder in den Räum-
lichkeiten der Ev. Kirchengemeinde Ketzberg durch-
führen. Sicherlich werden sich unsere Gäste aus 
Belynitschi noch lange an diese Tage in unserer 
Stadt erinnern. Auch heute ist diese Erholungsmaß-
nahme noch immer von großem Nutzen für die Kin-
der.  
 

 
     Beim Abschlussfest 

Wie immer geht auch diesmal mein persönlicher 
Dank an alle Gasteltern, Helfer und Unterstützer, 
die dies alles erst ermöglicht haben. 
 

Am Sonntag 29. Juli haben wir uns dann endgültig 
von den Kindern und Betreuern verabschiedet. 
Während der Bus noch unterwegs zur Autobahn 
war fanden sich viele Gastfamilien im Eiscafe „Do-
lomiti“ ein und ließen die vergangenen Wochen 
entspannt ausklingen. 
 

jetzt noch in eigener Sache… 
 

Krankheitsbedingt ist es mir nun leider nicht mehr 
möglich, diese Kindererholungen durchzuführen und 
zu begleiten. Ich möchte es jedoch nicht versäumen - 
nach 25 Jahren Kinderkurorganisation - mich ganz 
herzlich bei allen Helfern, die mich in dieser langen 
Zeit unterstützt haben, zu bedanken. Ohne die Mithil-
fe Aller wäre mir dieses nicht möglich gewesen. Ich 
werde jedoch weiterhin den Menschen in Belynitschi 
und dem Verein helfen.  Renate Butz 


